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Das dürft ihr  
nicht versäumen: 

Vieles über die Welt …
Liebe Plaudertaschen-Leserinnen, liebe Plaudertaschen-Leser!

In anderen Ländern lebt man anders, man isst andere Dinge, man kleidet sich anders, hört andere 
Musik, feiert andere Feste und benimmt sich manchmal auch anders. Das ist wirklich sehr interessant 
und spannend und deshalb beschäftigt sich diese Ausgabe mit diesem Thema. Es gibt viele Interviews, 

Rätsel, Zeichnungen, ein Gewinnspiel, einen Buchtipp und noch ganz viel mehr… 

2016 ist das 

Jahr des Affen 

in China!

Petar

Marie

Ein indischer Sari 

ist ein 5 Meter 
langes Tuch

GRATIS ABO!
Möchtest du, dass die Plaudertasche 4 x im Jahr  

kostenlos in deinem Postkasten landet?

Dann schick uns eine Mail mit genauer Adresse und  

deinem Geburtsjahr an: plaudertasche@spektrum.at

Wusstet ihr das? 
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Wo sind diese  
Tiere zuhause? 
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Was isst man wo?

Vieles über die Welt …
Liebe Plaudertaschen-Leserinnen, liebe Plaudertaschen-Leser!

Wir, Lisa, Leonie, Gloria und Jeremie haben uns den 
Globus genauer angeschaut und da haben wir Tiere 

darauf entdeckt. Daraus haben wir dann für euch ein 
Rätsel gemacht.

Rätsel

Lisa

Greta
Daniel

England
Österreich

Italien
Japan

Antarktis

China

Österreich

Brasilien
Indien

Meer

Wüste

Australien

Afrika

Wo sind diese  
Tiere zuhause? 

Traditionelle Speisen:
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Das Buch war sehr 
lustig und spannend. 
Die Stelle, wo Kasimir 
und sein Vater Fahrrad 
fahren, hat mir super 
gut gefallen, weil sehr 
lustige Wörter vorge-
kommen sind.
Lea

Elternhymne
Putz dir deine Zähne, 
wasch dir dein Gesicht 
und vergiss ja nicht, 
ich mag dich 
und du magst mich.

Bist du angezogen?
Was magst du zum Früh-
stück? Ei mit Salz?
Brot mit Schmalz?
Ja, das mag ich gern.

Geh jetzt in die Schule!
Komm, es ist schon spät.
Sei auch dort ganz leise,
meine süße Meise!

Flora und Sarah

Wir haben mehrere Szenen des Buchs 
in der Klasse nachgespielt. Diese Szene 
zeigt Kasimir, Elke (zweimal), Uwe und 

Serge, der das erste Mal zu Uwe ins Café 
frühstücken kommt. 

sich in der Lubitsch, einer Straße, in der auch Kasimir und sein Vater wohnen. 
Die sehr dicke und freundliche Elke betreut eine Wohngruppe mit Jugendlichen 
und bringt jeden Morgen russischen Zupfkuchen in Uwes Café. Dort werden 
alle Figuren der Geschichte letztendlich, nach schwierigen Streitereien, mit-
einander Freunde. Wir finden das Buch lustig, spannend, traurig, toll, super,  
fantastisch und cool.

Wir, die 4a-Klasse 
der Volksschule 

Puch, haben das Buch 
„Elke” von Christian 

Duda gelesen.
Die Geschichte spielt vor 

Elkes Tod. Elke und der 
kleine Kasimir treffen sich 
zum ersten Mal bei einem 
Zusammenstoß vor Uwes 
Café. Das Café befindet 

Bahattin, Fatmir, Felix, Flora, Hannah,  
Kubilay, Lea, Leonie, Magdalena, Manuel, 
Melchior, Michael, Rebecca, Sarah und 
unsere Lehrerin Christiane Zamazal

Unser Tipp:   ChrisTian DUDa kommT am 10. UnD 11. märz ins  LiTeraTUrhaUs.  Wir sinD Dabei!
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Uns hat das Buch sehr gut gefallen, 
weil viele verschiedene und lustige 
Wörter darin sind. Außerdem be-
schreibt es die Vergangenheit. Leider 
sind fast keine Bilder drin. Trotzdem 
ist das Buch spannend und cool.
Magdalena und Hannah

Das Buch ist lustig, spannend 
und ein bisschen traurig. Man 
kann es super nachspielen. Der 
Bub Kasimir ist sehr lustig, weil 
er ein Plappermaul hat. Und er 
tut so, als wäre er der Beste!

Leonie und Rebecca

Illustration: 
Julia Friese

© Beltz & Gelberg
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Leonie
Alter: 8 Jahre
Hobby: Eislaufen
Lieblingsessen: Pizza 
Lieblingstier: Vogel
Schule: VS Lehen I
Lieblingssängerin:  
Sarah Conner
Geschwister: 3 Brüder und  3 Schwestern
Sternzeichen: Krebs
Lieblingsfarbe: Pink
Lieblingsgewand: Jeans
Augenfarbe: Blau-Grün
Haarfarbe: Blond-Braun
Lieblingsschuhe: TurnschuheLieblingsjahreszeit: Sommer

Hallo, wir schreiben 
jetzt auch für die 
Plaudertasche...

Marie Sarai Alter: 8 Jahre
Liebster Ort: mein Zimmer und  mini Salzburg
Geburtstag: 15.8.2007
Sternzeichen: Löwe
Augenfarbe: Blau
Haarfarbe: Blond
Gewicht: 34 kg
Lieblingstier: Löwe
Lieblingsfarbe: Pink
Lieblingsessen: Spaghetti BolognesePeinlichstes Erlebnis:  
Als ich beim Reiten vom Pferd fielLiebstes Kleidungsstück: pinkes Kleid  mit Rüschen, weiß-grün gestreift
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Umfrage

Wir lernen 
 fremde Sprachen…

Welche Sprachen sprichst du?
Daniel, Riana, Marie und Greta wollten wissen, wieviel und welche  

Sprachen die Leute sprechen. Deshalb haben sie in der Stadtbibliothek 
eine große Umfrage gestartet. Das sind die Umfrageergebnisse: 

Insgesamt haben wir 33 Leute befragt. Fast alle 
konnten Deutsch sprechen, nur ein Baby nicht. 

Welche Sprachen werden gesprochen? 
• 27 Leute sprechen Englisch
• 6 Leute sprechen Französisch
• 10 Leute sprechen Italienisch
• 9 Leute sprechen Spanisch
• 3 Leute sprechen Latein

Wieviele Sprachen werden  
gesprochen?
• 1 Baby spricht 0 Sprachen 
• 2 Personen sprechen 1 Sprache
• 13 Personen sprechen 2 Sprachen
• 7 Personen sprechen 3 Sprachen
• 8 Personen sprechen  4 Sprachen
• 1 Person spricht  5 Sprachen
• 1 Person spricht 6 Sprachen 
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Die Insel-Kinder haben sich 
Gedanken gemacht…

In der Wüste ist 
es sehr warm und  
nur an wenigen 
Plätzen gibt es einen 
Schatten. Es gibt 
viele Sandhügel  
und nur wenige 
Pflanzen und 
Wasser. 

Italien ist toll. 
Dort gibt es 
wunderschöne 
Plätze, Strand und 
ein Meer.  

Ich liebe Bosnien. 
Burek und Cevapcici 
sind traditionelle 
Gerichte dort. Man 
tanzt auch gerne 
und der Tanz heißt 
Kolo. 

Die Hauptstadt der 
Türkei ist Istanbul. 
Dort wohnt mein Opa. 
Ich heiße Julian, bin 9 
Jahre alt  und meine 
Vorfahren kommen aus 
Österreich, Amerika, 
Türkei, Deutschland, 
Italien und Slowenien. 
Hauptsächlich komme 
ich aber aus Salzburg 
und Amerika. In der 
Türkei isst man Kebab 
und Türkischen Honig 
und zum Einkaufen geht 
man auf den Bazar. Das 
ist ein großer Markt wo 
man alles bekommt. 

In Chinas Großstädten ist 
die Luft sehr schmutzig, 
weil es dort sehr viele 
Fabriken gibt. Die meisten 
Leute haben schwarze Haare 
und wenn sie jemanden 
mit blonden Haaren sehen, 
wollen sie sie fotografieren. 
Die Chinesen glauben an 
ganz viele verschiedene 
Götter und in den Schulen 
müssen die Kinder 
Schuluniformen tragen. 

Mein Name ist Precious 
und ich komme aus 
Nigeria. Die Hauptstadt 
von Nigeria ist Lagos. Die 
Straßen dort sind sehr 
steinig und hubbelig, 
darum muss man sehr 
vorsichtig fahren. Das 
traditionelle Essen
dort ist Jollof, Reis mit
Huhn, und das schmeckt
wirklich sehr gut.

Andere Orte…

Camilla
Julian

Lea

Dalila
Precious

Anouschka und Daniela

Paula
Aurelia
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Wir heißen Sefer, Melanie und Rodi, sind 10, 9 und 8 Jahre alt. Wir schreiben 
Kinderzeitungen, weil wir den Menschen zeigen möchten, was uns beschäftigt 

und wie sich arme Menschen fühlen. Aber wir machen nicht nur traurige Beiträge, 
sondern auch lustige. Gerade arbeiten wir an der dritten Zeitung. 

Diese und andere Fragen dürfen 
wir Kinder vom Kids Club Bür-
moos den Flüchtlingen Hussam, 

Hamza, Marwan und Ali stellen. Sie 
wohnen seit einigen Monaten in Bür-
moos und fühlen sich dort wohl. 
Die drei kommen aus Syrien und aus 
dem Irak. Sie sprechen Arabisch. Genau 
wie bei uns die Leute Mundart sprechen, 
gibt es auch bei Ihnen verschiedene 
Dialekte, die auch sie sprechen. 
Es gibt viele Unterschiede zwischen 
der österreichischen und ihrer Kultur, 
aber viele Dinge sind auch sehr ähn-
lich. Dort spielen die Leute zum Beispiel 
auch gerne Fußball. Als Kinder sind die 

Vier Schwimmen gegangen und haben 
Playstation gespielt. Eigentlich ziemlich 
ähnlich wie hier…
Hussam, Hamza, Marwan und Ali feiern 
nicht Weihnachten. Allerdings gibt es 
auch in ihrem Land ein Fest, das sich 
ähnelt. Es heißt „Eid al fitr“. Dieses Fest 
wird am Ende des Fastenmonats Rama-
dan gefeiert. Die ganze Familie zieht 
sich schöne Kleidung an und die Män-
ner gehen in die Moschee. Danach trifft 
sich die ganze Großfamilie (Opa, Oma, 
Tante, Onkel, Cousins…) und es wird ein 
großes Fest gefeiert. Oft gehen dann alle 
gemeinsam in einen Vergnügungspark 
mit Achterbahnen.

Knödel und Würstel werden im Irak und 
in Syrien nicht gegessen. Das Essen, was 
dort sehr viele Menschen mögen, heißt 
„Mansaf“. Es besteht aus einem riesigen 
Teller Reis und Lammfleisch, das mit 
unterschiedlichen Gewürzen zubereitet 
wurde. Vor dem Essen kommt noch viel 
Zitrone drüber. 
Der allergrößte Unterschied zwischen 
Österreich und Syrien oder Irak ist 
jedoch, dass dort Krieg ist und bei uns 
nicht. Ihr tägliches Leben war so gefähr-
lich, dass sie fliehen mussten. 

Was ist eigentlich das Natio-
nalgericht in Syrien und Irak? 
Und was werden dort für Feste gefeiert? Ein Beitrag von  
Sophie (8), Hala (8), Madleen (7), Sarah (8), Leonie (9), und Tim (9)

Wir machen auch eine Kinderzeitung!

zeiTUngsmaCherinnen:  

sefer, meLanie UnD roDi
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BRäUche

Anna
Jungschar Rauris

Anna
Jungschar 
Rauris

Lina 
Jungschar Rauris

Magdalena
Jungschar Bad Gastein

Jungschar Bad Gastein
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Redaktion Plaudertasche
c/o Verein Spektrum
Schumacherstraße 20
5020 Salzburg

Schick uns die Lösung bis spätestens 29. April 2016 mit der  
Antwortkarte oder per E-Mail an: plaudertasche@spektrum.at

Bitte 
ausreichend 
frankieren!

Name:

Alter:

Straße:

Ort:

Telefon:

Antwort:

Zu gewinnen 

gibt es  

dieses Mal:

• Tolle Bücher
• Magic Balloons
• 2 x Propeller-
Flugzeug von 
allesfliegt.de

Herzlichen Dank 

an alle 

Sponsoren!

Suzanna Mitrovic (10 Jahre) 
Rio Ehim (9 Jahre) 
Paulina Klausner (9 Jahre) 
je zwei Gutscheine für die  
Therme Amadé

Wallmann Julian (8 Jahre) 
das Brettspiel „Seebär und Landratte“

Raisa Ehim (10 Jahre) 
Petar Botanovic (9 Jahre)  
Leonie Karner (8 Jahre) 
je ein Buch

Herzliche Gratulation.

Gewinn-
spielBeim letzten Gewinnspiel 

haben gewonnen: 

1.  Woher kommt die Tradition der  
Henna-Tattoos? (siehe Seite 14)

Nichts gewonnen? Auch dieses Mal  
gibt es wieder die Chance zu  
gewinnen! Die Frage lautet:

11



Gruppenbild mit afrikanischen 
Flüchtlingen mit selbst 

gestalteter Fahne 

Ronja, Katharina, Corinna und Hannah machen ein Rätsel mit deutschen und arabischen Begriffen

Sophia und Carolina 
zeichnen die Landesflaggen 
von Österreich, Somalia und 

Sudan

Theresa, Colleen und Hannah 
beim Interview mit Ali

Unsere 3 Interviewteams mit Ali. Von rechts: Theresa, Colleen, 

Hannah, Ali, Gioia, Amelie, Corinna, Julia und Magdalena

MENSCHEN KENNENLERNEN…

Auch beim Sternsingen waren 

unsere afrikanischen Flüchtlinge 

mit dabei

Interview mit Mohammet Ali
Wir: Wie heißt du?
M: Ich heiße Mohammet Ali, aber meine Freunde  
nennen mich Ali. Das ist kurz und bündig. 

Wir: Was ist dein Lieblingsessen?
M: Ich esse am liebsten Reis.

Wir: Wo sind die Häuser schöner? 
M: Eure Häuser mit dem vielen Holz sind schöner.  
Bei uns gibt es aber auch alte und  sehr schöne Häuser. 

Wir: Wie viele Geschwister hast du? 
M: Ich habe 3 Brüder, zwei davon laufen für das  
Nationalteam in Italien und der andere ist der Jüngste. 

Wir: Hast du eine Familie? 
M: Ja, ich habe einen Sohn und bin verheiratet. 

Wir: Wie sieht die Umgebung bei euch aus? 
M: Es hat 30 bis 40 Grad und ist sehr trocken. 

Wir: Wie alt bist du? 
M: Ich bin 31 Jahre alt. 

Wir: Was habt ihr auf der Flucht erlebt? 
M: Wir sind durch viele Länder gezogen mit vielen 
verschiedenen Menschen. Und wir sind immer erst schlafen 
gegangen, als es dunkel war und hatten kein Bett. 

Wir: Gibt es bei euch zuhause Schnee? 
M: Nein

Wir: Was machen die Menschen dort wo du herkommst? 
M: Die Kinder gehen in die Schule. Die Erwachsenen arbeiten. 

Ein Interview von: Gioia, Amelie, Theresa, 
Colleen, Katharina, Carina, Magdalena und Julia 
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Wir stellen vor:
Mustafa, Omer und Begri

Ich bin Mustafa, bin 26 Jahre alt und 
komme aus Somalia. Somalia liegt in 
Ostafrika.
Ich habe drei Geschwister. Meine 
Muttersprache ist Somali. Ich schreibe 
arabisch. Seit Herbst wohne ich in 
Kuchl.
Mein Hobby ist lesen. Ich esse gerne 
Reis und Nudeln und trinke gerne Tee 
mit Milch ohne Zucker.

Ich bin Omer Yousif Abdelkarem. Ich bin 34 Jahre alt 
und komme aus dem Sudan. 
Ich lebte in Kabkabua im Westen Sudans, eine Stadt 
mit 20.000 Einwohnern. Ich habe zwei Schwestern 
und zwei Brüder. Ich bin Lehrer von Beruf. 
Ich bin ledig. Meine Muttersprache ist Fur und 
Arabisch. Seit fünf Monaten bin ich in Österreich. 
Jetzt wohne ich in Kuchl. Ich esse gerne Hendl, 
Kartoffel und Reis und trinke gerne Tee und Milch.

Ich bin Begri Adam, bin 18 Jahre alt und komme aus dem Sudan.  
Ich lebte in der Stadt Kutum im Westen des Sudans. Kutum ist eine 
Stadt mit 30.000 Einwohnern. Ich bin ledig. Meine Muttersprache ist 
Fur und Arabisch. Ich esse gerne Hendl, Kartoffel und Spaghetti und 
trinke gerne schwarzen Tee. 

MENSCHEN KENNENLERNEN…

SPRACHEN QUIZ
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Literaturhaus Salzburg • Strubergasse 23 • 5020 Salzburg 
Tel. 0662 42 24 11-17 • www.literaturhaus-salzburg.at  
info@literaturhaus-salzburg.at

Salzburger Landesjugendbeirat 
Glockengasse 4d • 5020 Salzburg 
Tel. 0662 8042-2688 • Fax 0662 8042-3205 
brigitte.trinker@salzburg.gv.at

Katholische Jungschar der Erzdiözese Salzburg
Kaigasse 26 • 5020 Salzburg • Tel. 0662 8047-7580
Fax: 0662 8047-7589 • kath.jungschar.sbg@kirchen.net
www.kirchen.net/jungschar

Referat für Jugend, Generationen, Integration
Gstättengasse 10 • 5020 Salzburg
Tel: 0662/8042 – 2117 • www.salzburg.gv.at
E-Mail: jugend@salzburg.gv.at

Spektrum • Schumacherstraße 20 • Postfach 67 
5020 Salzburg • Tel. 0662 434216 • Fax 0662 434216-20  
www.spektrum.at • info@spektrum.at

Lungauer Kulturvereinigung LKV
die künstlerei • Hatheyergasse 2 • 5580 Tamsweg
Tel. 06474 26805 • www.lungaukultur.at
info@lungaukultur.at

Kinder- und Jugendanwaltschaft • Gstättengasse 10 
5020 Salzburg • Tel. 0662 430 550 • Fax 0662 430 550-3010
www.kija-sbg.at • kija@salzburg.gv.at

Stadt:Salzburg Jugend – Freizeit – Kultur 
Schloss Mirabell • 5024 Salzburg • Tel. 0662 8072-2976
Fax 8072-722976 • www.salzbblog.at
Isabel.Bojanovsky@stadt-salzburg.at

U
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Welche Feste werden in Österreich gefeiert? 
Weihnachten, Fasching, Ostern, Geburtstag und 
mittlerweile auch Halloween

Welche Kleidung tragen Österreicher? 
T-Shirts, Jeans, Pullis, Hosen und auch Lederhosen 
und Dirndlkleider

Was ist typisch österreichisch?
Knödel, Gulasch, Wiener Schnitzel, Trachten, 
Lederhosen, Dirndlkleid, Guglhupf uvm. 

Tracht in Österreich:

Kennst du dich aus  
mit Henna-Tattoos? 
Hier der Test: 

A) Woher kommt die Tradition für das Henna-Tattoo?
1) Indien
2) Persien
3) Österreich

B) Seit wie vielen Jahren werden Henna-Tattoos verwendet?
1) seit 100 Jahren
2) seit 1000 Jahren
3) seit 3000 vor Christus

C) Wofür werden Henna-Tattoos gemacht?
1) für Hochzeiten
2) zum Geburtstag feiern
3) um gratis ins Kino zu kommen

ANTWORTEN:  
A)  Persien. Von da aus wurde die Tradition des Henna-Tattoo nach Indien, der 

Arabischen Halbinsel und Nordafrika verbreitet
B) seit 3000 vor Christus
C)  für Hochzeiten. Die Braut wird an Armen und Beinen mit Henna bemalt. Im 

Sudan, im Kaschmir und in Bangladesch wird auch der Bräutigam bemalt.

Jasmina, 12 Jahre 
So sieht das frische 
Henna-Tattoo aus. 

Dilara, 9 JahreJetzt heißt es warten, bis die Paste getrocknet ist.

So ist es in 
Österreich…
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Salzburger Landesjugendbeirat 
Glockengasse 4d • 5020 Salzburg 
Tel. 0662 8042-2688 • Fax 0662 8042-3205 
brigitte.trinker@salzburg.gv.at

Referat für Jugend, Generationen, Integration
Gstättengasse 10 • 5020 Salzburg
Tel: 0662/8042 – 2117 • www.salzburg.gv.at
E-Mail: jugend@salzburg.gv.at

Lungauer Kulturvereinigung LKV
die künstlerei • Hatheyergasse 2 • 5580 Tamsweg
Tel. 06474 26805 • www.lungaukultur.at
info@lungaukultur.at

Stadt:Salzburg Jugend – Freizeit – Kultur 
Schloss Mirabell • 5024 Salzburg • Tel. 0662 8072-2976
Fax 8072-722976 • www.salzbblog.at
Isabel.Bojanovsky@stadt-salzburg.at

Haus der Jugend • Franz-Hinterholzer-Kai 8
5020 Salzburg • Tel. 0662 620-135 • Fax 0662 623-570  
direktion@inselsalzburg.at

Jugend- und Kinderhaus Liefering • Laufenstraße 43  
5020 Salzburg • Tel. 0662 438775 • Fax 0662 434299 
juki@salzburg.at

Salzburger Kinderwelt • Hummelweg 4
5400 Hallein-Rif • Tel. 06245 81387 

akzente Salzburg • Glockengasse 4c • 5020 Salzburg  
Tel. 0662 849291-0 • Fax 0662 849291-16
www.akzente.net • info@akzente.net

Salzburger KinderfreundInnen • Fürbergstraße 30 
5020 Salzburg • Tel. 0662 455488 • Fax 0662 455488-13  
www.sbg.kinderfreunde.at 
office@sbg.kinderfreunde.at

salzburg

Initiativen für 

   junge Leute!

Wir Danken  

Unseren parTnern  

für ihre  

UnTersTüTzUng. 

Am besten haben uns der Früchtetee mit frischen 
Beeren und der Chai geschmeckt. „Chai“ bedeutet 
übersetzt einfach nur Tee. Wir haben ihn mit Milch 

und Honig verfeinert und dann war er wirklich lecker und 
süß. 
Der Tee mit marokkanischer Minze hat wie scharfer 
Kaugummi gerochen und war auch ganz gut. 
Der Grüntee kommt aus Japan oder China, die Teeblätter 
werden nach dem Pflücken erhitzt, deshalb bleiben viele 
Wirkstoffe im Blatt enthalten. Er schmeckt ein bisschen bitter 
und deshalb hat er uns gar nicht geschmeckt.

Laura, 10 Jahre und Leo, 7 Jahre So sieht das fertige Henna-Tattoo aus. 

TEEVERKOSTUNG 
Wir probierten Tees aus den 

verschiedensten Ländern. Folgende 
Tees hatten wir zu Auswahl: 

Von links nach rechts: Früchtetee Milde Beere, 

Marokkanische Minze, Chai, Rooibos Vanille, Grüntee

Medina (9), Dinara (9),  
Kerem, (6) und Devran (9)

Medina probiert die rohen 
Früchte vom Früchtetee.  
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So begrüßt 
man sich in …
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